
Chronik der Flugabwehrraketengruppe 34 
Kapitel 8.5 

Die Flugabwehrraketengruppe 34 1995 – 1996 
 
 
 

 
 

48 

01.12.1995  Chefwechsel bei der Versorgungsstaffel 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

5./FlaRakGrp 38 
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Einladungsschreiben „Barbara 1995“ 
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Letzter Appell der 5. und 6. Staffel FlaRakGrp 34 am 7. Dezember 1995 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Foto: Martin 
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Berichterstattung über den feierlichen Appell 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dieser letzte Appell gibt mir Gelegenheit auf den nächsten Seiten noch einmal etwas 
ausführlicher über die 5. und 6. Staffel zu berichten. 
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Die 5. und 6. Staffel der FlaRakGrp 34 stellen sich vor 

Seit dem 1. Januar 1993 gehören die ehemalige 3. und 4. Staffel der FlaRakGrp 32 als 5. und 6. 
Staffel der FlaRakGrp 34 in Rottenburg an. 
Obwohl viele Ehemaliger „34er“ im Laufe der Jahre zu den „32ern“ versetzt wurden, wurde die 
Unterstellung aber nie zu einer „Liebesheirat“. Zu ungewiss war die Zeit auch für die FlaRakGrp 34, 
wo jeder mit sich selber zu tun hatte. Und die Eigendynamik der „FlaRak“ tat ein Übriges. Jede 
Außenstaffel führte ein Eigenleben. 
Deshalb freut es mich besonders, dass mir Oberstleutnant Jungbauer (auch ein ehemaliger 32er) 
aus seinen Unterlagen die Broschüre „Dein Standort Freising“ zur Nutzung überlassen hat. So bin 
ich in der Lage etwas über unsere 5. und 6. zu schreiben, zum Teil in Abschrift, da die Broschüre 
gelocht wurde. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Die genehmigte Staffelwappen 
der 5. und der 6. Staffel 
Flugabwehrraketengruppe 34 
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Die 5. und 6. Staffel der Flugabwehrraketengruppe 34 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Flugabwehrraketengruppe 34 
5. und 6. Staffel 
Der Flugabwehrraketengruppe 34 in Rottenburg / 
Laaber unterstehen insgesamt 6 Kampfstaffeln mit 
den Luftabwehrraketenstellungen HAWK in 
Leibersdorf, Oberhinkofen, Freinhausen, Rohr, 
Giggenhausen und Haindling. 
Die 1. und 2. Staffel sind in Rottenburg / Laaber 
untergebracht. Die 3. und 4. Staffel haben ihre 
Truppenunterkunft in Oberstimm. Die 5. und 6. 
Staffel, die aus dem alten 
Flugabwehrraketengeschwader 32 hervorgingen, 
sind in Freising stationiert. 
Im Verteidigungsfall bekämpfen sie feindliche 
Flugzeuge bei Tag und Nacht, unabhängig vom 
Wetter im Höhenbereich von Baumwipfeln bis 
etwa 15 Kilometer. 
Sie kämpfen im Verbund mit dem Waffensystem 
PATRIOT, das sich in Reichweite und 
Höhenabdeckung überlappt und ergänzt, unter 
Führung des Flugabwehrraketengeschwaders 5 in 
Erding. Den taktischen Einsatz der 
Flugabwehrraketensysteme führt das von der 
Radarführung 24 betriebene CRC (Control and 
Reporting Center. 

Auftrag einer Kampfstaffel HAWK 
Die Staffel muss bereits im Frieden die 
Bereitschaftsforderungen der NATO erfüllen. Sie 
überwacht den zugewiesenen Luftraum. Die dafür 
notwendige personelle und materielle 
Einsatzbereitschaft wird laufend überprüft. 
Kampfbesatzungen und Staffel müssen bei 
Einsatzbereitschaftssüberprüfungen und taktischen 
Überprüfungen durch die NATO ihren 
Leistungsstand auf allen Gebieten beweisen. Alle 
2 Jahre führt jede Flugabwehrraketenstaffel ein 
bewertetes Raketenschießen auf dem NATO 
Schießplatz auf Kreta durch. 
Nur mit einer Vielzahl von Spezialisten können 
die Aufgaben in einer Flugabwehrraketenstaffel 
HAWK erfüllt werden, so unter anderem: 
 Bediener für alle Funktionen am Waffensystem 

HAWK 
 Mechaniker / Bediener für Wartung und 

Instandhaltung sowie Funktion von 
elektronischem Gerät 

 Fernmelde- und Weitverkehrsspezialisten  
 Stromerzeugungsanlagenmechaniker 
 Militärkraftfahrer aller Führerscheinklassen 
 Kraftfahrzeugmechaniker / -elektriker  
 Personalverwalter 
 Stabsdienstsoldaten 
 Sicherheitsbearbeiter 
 Rechnungsführer 
 Vorschriftenverwalter 
 Nachschubbearbeiter 
 ABC-Abwehrsoldaten und Selbstschutzsoldaten 
 Zivile Wachmänner 
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Fortsetzung: Auszug aus der Broschüre „Dein Standort Freising“ 
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Rede des Kommodores FlaRakG 5, Oberst Schachthöfer 

Abdruck der Rede des Geschwaderkommodores anlässlich der Deaktivierung der 5. und 6. 
Staffel der Flugabwehrraketengruppe 34 am 7. Dezember 1995 
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Spende der 1. Staffel 
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28.12.1995  Landrat und Bürgermeister besuchen die FlaRakGrp 34 
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Ereignisse in der FlaRakGruppe 34 im Jahr 1996 
Gruppenbefehl (Org.) 20/95 Jahresvorhabenplanung 1996 

Fangen wir das Jahr 1996 damit an, dass wir uns die Planung der Vorhaben für 1996 ansehen 
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Schauen wir uns auf den folgenden Seiten an, welche dieser Vorhaben im Laufe des Jahres 
verwirklicht wurden und über welche Ereignisse sich Unterlagen in den analen des Verbandes 
befinden. 
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26.02.1996  Nicht immer fängt ein Jahr mit guten Nachrichten an 

Tragischer Verkehrsunfall mit tödlichem Ausgang bei der 5. Staffel 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Chronik der Flugabwehrraketengruppe 34 
Kapitel 8.5 

Die Flugabwehrraketengruppe 34 1995 – 1996 
 
 
 

 
 

77 

26.02.1996  Das Ende der Standortverwaltung Landshut 

Am 26. Februar wurde die Standortverwaltung Landshut mit einem festlichen Programm 
verabschiedet und in die Standortverwaltung Erding überführt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das Programm 
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26.02.1996  Ergebnis der Wahl Vertrauenspersonen Offiziere 

Am 22. Februar wählten die Offiziere der Flugabwehrraketengruppe neue Vertrauenspersonen. 
Die Wahl erbrachte folgendes Ergebnis: 
 
Vertrauensperson: Hauptmann Alfons Obermeier, Versorgungsstaffel/FlaRakGrp 34 
1. Stellvertreter:  Hauptmann Klaus Schlegel, Stab/FlaRakGrp 34 
2. Stellvertreter:  Hauptmann Jan von der Felsen, 2./FlaRakGrp 34 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Handlungsbedarf 
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28.02.1996  Die NATO – Eine Allianz im Umbruch 

Im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit hatte der Kommandeur der FlaRakGrp 34, Obersleutnant 
Hehmann zu einem Vortragsabend in die GOW-Kaserne eingeladen. Er referierte über das Thema: 
Die NATO – Eine Allianz im Umbruch. 
In seinem Vortrag über die NATO betonte der Redner, dass die NATO im April 1949 als eine Allianz 
unabhängiger Staaten mit dem gemeinsamen Interesse, den Frieden zu erhalten, die Freiheit durch 
politische Solidarität zu verteidigen und durch angemessene militärische Stärke abzuschrecken, 
oder, wenn erforderlich und wenn notwendig, jede mögliche Form einer Aggression 
zurückzuschlagen, gegründet wurde. 
Der grundlegende Zweck der NATO bestehe im Schutz der Freiheit und Sicherheit all ihrer 
Mitglieder mit politischen und militärischen Mitteln im Einklang mit der Charta der Vereinten 
Nationen. 
Der Redner ging auf die Entwicklung der NATO bis in die heutigen Tage ein und meinte auch, dass 
der Fall der Berliner Mauer im November 1989, die Wiedervereinigung Deutschlands im Oktober 
1990 und der Zusammenbruch der Sowjetunion 1991 und die dramatischen Veränderungen überall 
in Zentral- und Osteuropa das Ende der Ära des kalten Krieges bedeutet hätten. Seit diesem 
Ereignis, als sich die politische Situation in Europa so entscheidend geändert habe, hätten sich die 
Sicherheitsbedingungen für die Mitglieder der Allianz fundamental gewandelt, jedoch  nicht nur 
zum Positiven. Das Bündnis habe sehr schnell die Herausforderung der neuen Situation erkannt. 
Im November 1991 sei die so genannte „Erklärung von Rom“, welche das strategische Konzept von 
den vormals zwei Säulen, Entspannung und Verteidigung auf die drei neuen Träger der Sicherheit, 
Dialog, Zusammenarbeit und Erhalt einer ausreichenden gemeinsamen Verteidigungsfähigkeit 
gelegt habe. 
Hier sei auch der Nordatlantische Kooperationsrat geboren worden. Ziel der Kooperation sei die 
Stabilisierung demokratischer Prozesse und eine Sicherheitsprojektion nach Osten. Mit der neuen 
Sicherheitsordnung und der Arbeit des Kooperationsrates habe sich rasch das Drängen mehrerer 
mitteleuropäischer Staaten auf Mitgliedschaft im Bündnis verstärkt, denn allein der NATO habe man 
letztlich zugetraut, aufgrund ihrer politischen Effizienz und ihrer militärischen Stärke, Frieden und  
Sicherheit auch ostwärts ihrer bisherigen Grenze zu garantieren. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
22.03.1996  Stabsfeldwebel Rebesky bleibt im Amt 

Bei den Neuwahlen in der Truppenkameradschaft Rottenburg des Bundeswehrverbandes wurde 
Stabsfeldwebel Rebesky in seinem Amt als 1. Vorsitzender bestätigt. 

 

Oberstleutnant Hehmann 
bei seinem Vortrag 
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01.03.1996  Ehrungen bei der KSK Niederhornbach 
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22.03.1996  Oberstabsfeldwebel Kitsche und Oestreich gehen in den Ruhestand 
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27.03.1996  Deutsche Luftwaffe siegt bei 5 Nationen Turnier 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ein Kurzbericht: 
Luftwaffenmannschaften aus fünf Nationen beteiligten sich an dem Turnier von AIRCENT der 
Organisationsebene der Luftwaffe für Mitteleuropa. Neben Deutschland waren die Niederlande, 
Großbritannien, Belgien und die USA angetreten. 
Beim diesem zweiten AIRCENT-Volleyball-Turnier konnte das Team der deutschen Luftwaffe 
kürzlich in Karlsruhe den Wanderpokal, den es im vergangenen Jahr in Dänemark gewonnen hatte, 
verteidigen. 
Neben dem sportlichen Kräftemessen spielte auch das Treffen zwischen Kameraden befreundeter 
Nationen eine Rolle bei diesem Volleyball-Turnier, das an die früheren Turniere der Alliierten 
Taktischen Luftflotte anschloss. „Wer zusammen arbeitet, kann auch zusammen Sport treiben“, 
resümierte Gastgeber, Oberst i.G. Werner Schowe, Chef des Stabes der 1. Luftwaffendivision und 
Stellvertretender Divisionskommandeur. „Und ich hoffe“, sagte er mit Blick auf die deutschen 
Spieler, „dass der Wanderpokal im nächsten Jahr zum dritten Mal und damit für immer nach 
Deutschland geholt werden kann“. 
Ausrichter des Turniers 1997 ist die US AIR FORCE EUROPA: 
 
 

Im deutschen Team spielten folgende „34er“: 
erster von links knieend Major Werner Schmitt, Staffelchef 5./34,  
stehend 3. von links, Obergefreiter Oliver Henry, 3./FlaRakGrp 34, 4. von links: Hauptfeldwebel 
Klaus Stadler, VersFlaRakGrp 34, 5. von links Oberfeldwebel Dieter Watzke, VersFlaRakGrp 34,  
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23.04.1996  Ehrenbürger und Altbürgermeister Georg Pöschl wurde beerdigt 

Die Stadt Rottenburg hat am Samstag Abschied genommen von Altbürgermeister und Ehrenbürger 
Georg Pöschl. Vertreter zahlreicher Institutionen und Vereine mit Fahnenabordnungen würdigten 
den Verstorbenen als einen Mann, der beispielgebend gewirkt und sich für die Mitbürger eingesetzt 
hat. 
Oberst Rainer Nitschke, Kommandeur Flugabwehrraketengeschwader 5 sprach den Nachruf für die 
Garnison Rottenburg, an deren Ansiedlung in Rottenburg Altbürgermeister Pöschl maßgeblich 
beteiligt war. Pöschl habe nicht nur höheren Orts die Eignung Rottenburgs als Standort versichert, 
sonder auch der Bevölkerung überzeugend dargelegt, dass es eine Chance für Rottenburg sei, eine 
Einheit der Bundeswehr zu bekommne. Die Ansiedlung der Bundeswehr habe die Entwicklung 
Rottenburgs positiv beeinflusst. Die Bundeswehr sei inzwischen ein nicht mehr wegzudenkender 
Bestandteil Rottenburgs. 
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15.05.1996  Neuer Chef bei der 4. Staffel 

Am 15. Mai übergab der Kommandeur der FlaRakGrp 34, Oberstleutnant Hehmann in der FAS Rohr 
das Kommando über die 4. Staffel von Major Hauser an Hauptmann Niederbremer. 
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21.06.1996  Auch ein TacEval-Resümee 
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Bewertung durch den Kommandeur 
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Flugabwehrraketengruppe 34 auf dem Prüfstand 
HAWK-Verband stellte sich der NATO-Inspektion – Hervorragendes Ergebnis wurde erzielt 
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04.07.1996  Gruppenbefehl (Info) 05/96 
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Abkürzungen Kapitel 8.5 

AAFCE ALLIED AIR FORCES CENTRAL EUROPE 

BesAnLwUKdo 
Besondere Anweisung Luftwaffen 
Unterstützungskommando 

FAS Friedens Ausbildungs- Stellung 

KSK Krieger und Soldatenkameradschaft 

MAL Material Ausgabe Liste 

RTM Ready to move 
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Impressum Kapitel 8.5 
 

 Alle Rechte vorbehalten dem Traditionsverein „Rottenburger 34er e.V.“ 
Vervielfältigung, Versendung und Nachdruck, ebenso wie die auszugsweise 
Wiedergabe nur mit Genehmigung des Traditionsvereins 
„Rottenburger 34er e.V.“. 
Die einzelnen Artikel und Kommentare geben die Meinung des jeweiligen 
Verfassers wieder und stellen keine offizielle Stellungnahme der Bundeswehr 
oder des Traditionsvereins „Rottenburger 34er e.V.“ dar. 
 

Seite 7 Text Landshuter Zeitung. Foto Pia Herzog 
Seite 8 Text Landshuter Zeitung, Foto Pia Herzog 
Seite 9 Text Landshuter Zeitung. Autor und Foto Pia Herzog 
Seite 12 Text Landshuter Zeitung. Autor und Foto Pia Herzog 
Seite 13 Freisinger Tagblatt, Foto: Metz 
Seite 14 Freisinger Tagblatt 
Seite 15 Text unbekannter Herkunft 
Seite 16 Text Landshuter Zeitung. Autor Pia Herzog 
Seite 17 Text Landshuter Zeitung. Autor und Foto Pia Herzog 
Seite 18 Texte Freisinger Neueste Nachrichten vom 19.06.1995 
Seite 21 Text Landshuter Zeitung. Autor und Foto Pia Herzog 
Seite 22 Text Landshuter Zeitung. Autor Pia Herzog 
Seite 24 Text Landshuter Zeitung, Autor und Fotograf unbekannt 
Seite 26 Fotos aus Ordner Bataillonschronik 
Seite 27 Fotos aus Ordner Bataillonschronik 
Seite 28 Text Landshuter Zeitung, Autor und Fotograf unbekannt 
Seite 29 Foto aus Ordner Bataillonschronik 
Seite 38-39 Fotos aus Ordner Bataillonschronik 
Seite 43 Text Landshuter Zeitung, Autor und Foto Pia Herzog 
Seite 44 Text Landshuter Zeitung, Autor und Foto Pia Herzog 
Seite 47 Text Landshuter Zeitung, Autor und Foto Pia Herzog 
Seite 48-50 Grafiken aus Ordner Bataillonschronik, Autor unbekannt 
Seite 51 Text Maxi Scherer, Foto: Martin 
Seite 52 Text unbekannter Herkunft, Fotograf Metz 
Seite 53-55 Broschüre „Dein Standort Freising“, Autoren und Fotos verschiedener Herkunft 
Seite 66 Text Landshuter Zeitung, Autor und Fotos Pia Herzog 
Seite 67 Text Landshuter Zeitung, Autor und Fotograf unbekannt 
Seite 78 Foto aus Ordner Verbandschronik 
Seite 79 Text Landshuter Zeitung, Autor und Fotograf unbekannt 
Seite 80 Text Landshuter Zeitung, Autor und Fotos Pia Herzog 
Seite 81 Text Landshuter Zeitung, Autor und Fotos Pia Herzog 
Seite 83 Text unbekannter Herkunft, Fotograf unbekannt 
Seite 86 Text Landshuter Zeitung, Autor unbekannt 

 

 
So weit nicht anders deklariert stammen die meisten Fotos aus den verschiedenen Ordnern der 
gesammelten schriftlichen Unterlagen des Verbandes und aus Privatbesitz. 
Weiterhin kann davon ausgegangen werden, dass die meisten Artikel aus der Landshuter Zeitung 
stammen und von Frau Pia Herzog aus Rottenburg verfasst wurden. 
Ebenfalls können die meisten abgedruckten Fotos in Berichten in der Landshuter Zeitung Frau Pia 
Herzog zugeordnet werden, bei der wir uns herzlich dafür bedanken, dass wir zu Zwecken der 
Dokumentation der Verbandsgeschichte am Standort Rottenburg nutzen dürfen. 
Einige Artikel und Fotos können der Berichterstattung der „Freisinger Nachrichten“ und der 
„Süddeutschen Zeitung“ zugeordnet werden. 
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